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1. In Verbindungen wie "Restaurant X" determiniert, wie wir bereits in Toth 

(2015) festgestellt hatten, ein Zeichen ein Name. Allerdings besteht 2-seitige 

semiotische Abhängigkeit, so daß der ganze Ausdruck als ein 2-teiliger Name 

betrachtet werden kann. Im folgenden befassen wir uns mit redundanten und 

nicht-redundanten Verdoppelung von Zeichen- und/oder Namen-Anteil 

dieser "Supernamen" (analog zu Benses Begriff des "Superzeichens"), in 

Sonderheit im Zusammenhang mit subthematischen Referenzobjekten von 

Namen. 

2.1. Namen-Verdoppelung ohne Differenzierung von Subsystemen 

 

Rest. Baratella, Unterer Graben 20, 9000 St. Gallen 

Ein Beispiel für Namen-Verdreifachung ist das folgende. 
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Rest. N-68, Niederdorfstr. 68, 8001 Zürich 

2.2. Namen-Verdoppelung mit Differenzierung von Subsystemen 

In diesem Fall erscheint der Zeichenanteil des Supernamens verdoppelt, 

allerdings ist diese Verdoppelung nicht-redundant, da die semiotischen Ob-

jekte iconisch die Orientiertheit des Systems abbilden und daher subjekt-

referentiell relevant sind. 

 

Dagegen ist auf dem folgenden Bild das semiotische Objekt, das den Namen 

"Restaurant" enthält, deswegen nicht-redundant, weil der Name vermöge 

seines ontischen Ortes den Zugang zum Restaurant anzeigt, das sich im 1. 

Stockwerk befand, d.h. der Name fungiert direktional. Er steht allerdings nicht 



3 
 

in objektsemantischer Opposition mit dem semiotischen Objekt, dessen Name 

den Kiosk anzeigt, denn dieser wirkt wie ein ontischer Titel, da der Kiosk 

eindeutig erkennbar ist, daher keiner Anzeige bedarf und der Name somit 

redundant ist. 

 

Nochmals anders liegt der folgende Fall, immer noch auf das gleiche Referenz-

system des ehem. Rest. Clipper (Lagerstr. 1, 8004 Zürich) bzw. dessen Teil-

systeme bezogen. Die beiden adjazenten semiotischen Objekte mit den Namen 

"Bar" und "Café" beziehen sich zwar auf dasselbe Teilsystem, aber auf ver-

schiedene Partitionen desselben und sind daher ebenfalls nicht-redundant. 
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